
•

•

Haus zur Braunkohlengrube Glück auf

Schlagwörter: Wohn- und Geschäftshaus 

Fachsicht(en): Denkmalpflege

Gemeinde(n): Bad Lausick

Kreis(e): Leipzig

Bundesland: Sachsen

 

Die einstige Grube Glückauf im Nordwesten Bad Lausicks befindet sich in Wüstungsstein. Einem Areal, in dem in mehreren, dicht

beieinanderliegenden Gruben Braunkohle abgebaut wurde. Die hiesige Grube entstand vor 1901 unter dem Namen Heinze. Der

Tagebau, welcher die längste Zeit unter dem Namen Glückauf bekannt war, wurde bereits 1916 stillgelegt. Dies könnte

möglicherweise aufgrund der Auswirkungen des Ersten Weltkrieges vorzeitig geschehen sein.

Topografische Karten datieren ein werkszugehöriges, südlich der Grube und direkt an der ortsdurchführenden Wüstungssteiner

Straße gelegenes Wohn- und/oder Geschäftshaus auf den Zeitraum 1902-1903. Die historischen Nebengebäude sind nicht

erhalten, jedoch ein Solitärbaum an der Hofzufahrt. Das traufständige, unterkellerte und zweigeschossige Mansarddachhaus mit

Giebelgauben besitzt eine repräsentative und aufwendig gestaltete straßenseitige gelbe Klinkerfassade. Dazu gehören

Putzbänder, geohrte Fensterrahmungen, Geschoss- und Traufgesims. Letzteres ist durch ein Zahnschnitt- und Eierstabfries

hervorgehoben. Weitere dekorative Akzente werden beispielsweise durch grün glasierte Steine gesetzt. Zusammen mit zwei

weiteren Zeugnissen des Grubenbetriebes Glückauf stellt es ein wirtschaftsgeschichtliches Zeugnis mit künstlerischem Wert dar.

 

(Josephine Dreßler, Landesamt für Denkmalpflege Sachsen, 2023)
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